
               

          Lubos 

  Weihnachtswünsche 

 
 

Liebes Chistkind hast du schon - 

irgendwo ein Telefon? 

Ich bin nicht sehr stark im Schreiben, 

darum lass ich‘s lieber bleiben. 

Schreiben ist so eine Sache, 

weil ich viele Fehler mache. 

Drum lass uns lieber telefonieren, 

dann kann mir sowas nicht passieren. 
 

An der Heinrichstraße ist es bald soweit - 

es naht die schöne Weihnachtszeit. 

Bitte merk dir ganz geschwind - 

meine Wünsche für jedes Kind. 
 

Vermutlich weißt du es ja schon, 

schenk ihnen bitte kein Pokemon! 

Auch das Zeug von Yu-Gi-Yo, 

kannst du bringen nach irgendwo. 

Denn du weißt es sicherlich, 

die Fratzen machen doch dusselig. 



Und so´n Playstation-Spiele-Dingen, 

sollst du bloß zu uns nicht bringen. 

Spielt man damit den ganzen Tag, 

hat man im Kopf doch nur Salat. 

Ich sag´s den Kindern immer wieder, 

zockt nicht zu viel - singt lieber Lieder! 

 

Fernsehschauen fällt nicht schwer, 

damit aufhören - oftmals sehr. 

Eines weiß ich ganz genau, 

zu viel Fernsehen macht nicht gerade schlau. 

Glotzt du zu oft in den Bildschirm hinein, 

wachst du irgendwann auf - und wirst einsam sein. 

 

Eines habe ich herausgefunden, 

mit Freunden verbringt man die schönsten Stunden. 

Für die Heinrichstraße ist mein Wunsch recht schnell gereimt, 

bring allen ´nen Freund, der es ehrlich meint. 

Und wenn auf dem Schlitten ein Platz ist noch frei, 

dann lege für jeden ein Buch dabei. 

 

Packst du deinen Schlitten im tiefen Schnee, 

bitte denk an die Heinrichstraße - von 1a bis 4c!
 


